
VON DENNIS ROTHER

¥ Paderborn. Vom „Gespenst“
einer Immobilienblase könne
zwar keine Rede sein, aber die
konstant hohe Nachfrage hat
dem Grundstücksmarkt in und
um Paderborn ihren Stempel
aufgedrückt – und führte in
manchen Regionen zu spürba-
ren Preissteigerungen: So lau-
tet das Fazit des Grundstücks-
marktberichts 2012, den die
heimischen Gutachter jetzt vor-
stellten. Die groben Tenden-
zen stimmten bei Stadt und
Kreis überein, aber es gab auch
manchen Unterschied.

Bei ihrem Jahresüberblick be-
richteten Axel Gurok, Vorsitzen-
der des Gutachterausschusses
für Grundstückswerte im Kreis,
und Geschäftsstellenleiter
Franz-Josef Brinkmann sowie
ihre städtischen Kollegen Johan-
nes Leßmann (Vorstand) und
Rainer Ahmann (Stellvertreter)
über das Marktgeschehen. Ob
bei Wohnimmobilien oder im
landwirtschaftlichen Bereich:
Das historisch niedrige Zinsni-
veau und das Fehlen alternativer
renditeträchtiger Anlageformen
belebt den Markt, waren sich die
Experten einig.

Die Belebung fiel allerdings
leicht unterschiedlich aus. Wäh-
renddieAnzahl der insgesamt re-
gistrierten Kauffälle von bebau-
ten sowieunbebauten Grundstü-
cken im Stadtgebiet sogar leicht
sank, wuchs die Zahl im übrigen
Kreis um 12 Prozent an. Einen
Umsatzrückgang verzeichneten
aber auch die städtischen Gut-
achter nicht: „Es gab weniger
Fälle, aber die Preise waren hö-
her“, sagten Johannes Leßmann
und Rainer Ahmann.

Das Ergebnis: 285 Euro Geld-
umsatz – satte 60 Millionen
Euro mehr als im Vorjahr. „Das
hohe Niveau hat sich stabili-
siert.“ Die Preise für Baugrund-

stücke (Wohnbauland, Ge-
werbe und Landwirtschaft) blie-
ben im Kreis weitgehend stabil,
in Paderborn legten sie um 3,8
Prozent zu. „Das liegt am knap-
pen Angebot“, sagte Rainer Ah-
mann.

Spitzenreiter beim Wohnbau-
land war Elsen: Dort zog der
Markt um satte 7 Prozent an.

Die Preise in Sande blieben hin-
gegen fast unverändert. Im Ge-
gensatz zur Stadt stieg die Zahl
der Kauffälle im Kreis auf 296 –
ein Plus von 40 Prozent. Statisti-
sche Ausreißer nach oben stell-
ten die Gutachter unter ande-
rem bei landwirtschaftlichen
Nutzflächen im Paderborner
Umland fest: Rund 13 Prozent
zogen die Preise dort an, in ei-
nem Delbrücker Gebiet sogar
um 30 Prozent. Axel Gurok

führte den Trend auf die vielen
Verwendungsmöglichkeiten zu-
rück, „von der Kiesgrube bis zur
Biogas-Anlage. Landwirtschaftli-
che Flächen sind zudem nicht
vermehrbar.“

Geringe Preissteigerungen
bei Gebrauchten, starker An-
stieg bei Neuen – so gliederten
die Experten das Jahr 2012 für

den Markt der Ein- und Zweifa-
milienhäuser in der Stadt auf.
Im übrigen Kreisgebiet variier-
ten die Preise je nach Gebäudeal-
ter von leicht ansteigend bis
leicht rückläufig. Der Markt für
Eigentumswohnungen kam in-
des fast komplett ohne Preis-
rückgang aus. Der Anteil von
Neubauerstverkäufen am Ge-
samtumsatz verdoppelte sich
von 17 auf 33 Prozent. Lediglich
ältere Objekte über 15 Jahre in

der Stadt stagnierten. Im Um-
land verzeichneten selbst 20
Jahre alte Wohnungen noch
Preissteigerungen. Die Anzahl
der Verkäufe von Eigentums-
wohnungen ist im eher ländli-
chen Kreisgebiet von 16 im Jahr
2011 auf 60 im Jahr 2012 nach
oben geschossen. „Paderborner
Bürger zieht es wegen gestiege-
ner Preise ins Umland“, vermu-
tete Axel Gurok.

Mit 719 vorliegenden Fällen
ging die Zahl der Käufe in der
Stadt zwar um ungefähr 100 zu-
rück, allerdings waren in den
Zahlen des Jahres 2011 zwei
Wohnungsanlagen mit rund
200 Einzelobjekten enthalten.
Bei nahezu allen Baujahresklas-
sen stellten die Experten teils
deutliche Preissteigerungen fest.
PotentielleKäufer achten bei vie-
lenObjekten außerdem zuneh-
mend auf gute Energiewerte, be-
richtete Axel Gurok. Der Trend
führe dazu, dass gerade bei älte-
ren Objekten oft Abschläge fest-
zustellen sind.

Christoph Leniger ist neuer
Geschäftsführender Vor-

sitzender des Bundes-Schüt-
zes-Musikkorps Elsen. Die Mit-
glieder wählten ihn jetzt zum
Nachfolger von Rolf Tüns-
meyer, der das Amt 12 Jahre
lang inne hatte. Mit viel Ap-
plaus entließen die Mitglieder
des Musikkorps ihren langjäh-
rigen Vorsitzenden, bevor sie
Christoph Leniger, der bereits

als 2.Vorsitzender im Vor-
stand tätig war, einstimmig zu
seinem Nachfolger machten.
Die nächsten Termine sind das
Frühjahrskonzert am Sonntag,
24. März, um 17 Uhr in der Pa-
derHalle Paderborn, und ein
Benefizkonzert ist am 10.Okto-
ber mit der Städtischen Musik-
schule Paderborn für die Er-
neuerung der Elsener Kirchen-
orgel gedacht.

Die Gesamtschule Pader-
born-Elsen präsentierte

im Rahmen einer Vernissage
im Wohnpark Schrieweshof in
Elsen ihr Projekt „Schwarz-
weißfotografie und lateiname-
rikanischer Tanz“ aus dem Be-
rufsorientierungsprojekt „Zu-
kunft fördern“. Der aus 28
Schülerinnen und Schülern be-
stehende Kurs hatte sich mit
den lateinamerikanischen Tän-
zen Merengue und Salsa ver-
traut gemacht und dann der di-
gitalen Schwarzweißfotografie
gewidmet. Beides mündete in
ein „Fotoshooting mit Musik“.
Die Bilder können täglich von
9 Uhr bis 17 Uhr im Café Arte,
in der Bibliothek und im Foyer
desWohnparks angesehen wer-
den.

Die Johanniter-Unfall-
Hilfe (JUH) hat erstmals

ihre Leistungsfähigkeit doku-
mentieren lassen und eine ent-
sprechende Zertifizierung
vom TÜV Rheinland erhalten.
Damit wurde „gleichbleibende
Qualität“ inden Bereichen Aus-
bildung, Krankentransport
und Rettungsdienst Pader-
born, Menüservice sowie Haus-
notruf festgestellt. Das „Quali-
tätsdokument“gilt bis 2015. Al-
lerdings sollen regelmäßig
Überwachungen vom TÜV
vorgenommen werden. Die
Zertifizierung weiterer Dienst-
leistungen soll noch in diesem
Jahr folgen.

Party im Autohaus Thiel an
der Detmolder Straße 73:

Dort steigt am Samstag, 16.
März, 19.30 Uhr die nächste
„Beetle Night“. Im Zentrum
stehen Mode, Musik und Kuli-
narisches. Nach dem Empfang
mit „Welcome Drink“ ab 19.30
Uhr steht ab 20.15 Uhr eine
Modenschau auf dem Pro-
gramm. Gezeigt wird Früh-
jahrs und Sommermode aus
Paderborner Fachgeschäften.
Durch den Abend führt WDR-

Moderatorin Regina Bremer.
Für musikalische Höhepunkte
sind „White Only feat. Maloy“
zuständig, für das leibliche
Wohl die Gaststätte Bobberts
vom Neuen Platz. Karten sind
im Vorverkauf im Volkswagen
ZentrumPaderborn, beim Her-
renhaus Kleine, bei Palazzo IX,
Scarpe meets Liebeskind Ber-
lin (Rathaus-Passage), Optik
am Dom, Hair & Beauty World
(Südring-Center), Eva M. Wä-
scheträume (Elsen) erhältlich.

¥ Paderborn (dr). Vom fun-
kelnden Ehering bis zum schnee-
weißes Brautkleid: Bei der Hoch-
zeit muss alles stimmen. Doch
was beim feierlichen Ja-Wort
perfekt aussieht, wird oft unter
menschenunwürdigen in der
Dritten Welt Bedingungen pro-
duziert. Im Weltladen „La Boh-
nita“ in der Michaelstraße 7 fin-
det am heutigen Freitag ein
Info-Tag statt, bei dem Fair-
Trade-Alternativen aufgezeigt
werden. „Man muss beim Fair-
Heiraten auf kein Detail verzich-
ten“, sagt Bohnita-Geschäftslei-
terin Mechthild Goldstein.Beispielhaft: Rainer Ahmann, Johannes Leßmann (beide Gutachterausschuss für Grundstückswerte der Stadt), Axel Gurok und Franz-Josef

Brinkmann (Kreis, v.l.) ) präsentieren eine Bodenrichtwertkarte für die Stadt Delbrück sowie die Ortsteile. FOTO: DENNIS ROTHER

Der Frisörsalon „Kopfar-
beit“ (Am Bogen 3) lädt

am 2. März zu einer Benefizak-
tion zu Gunsten des Hospizes
„Mutter der Barmherzigkeit“.
Von 16 bis 24 Uhr steht dort
„Waschen-schneiden-fönen“
für das Sparschwein der betreu-
endenSchwestern auf dem Pro-

gramm. Die Aktion wird mit
Leckereien vom Roadhouse
downtown (Domplatz) und
Cocktails von bargusto (Neuer
Platz) unterstützt. Termine
mit dem Team von Friseur-
meister Jürgen Mollemeier
können ab sofort gemacht wer-
den, Tel. (0 52 51) 27 19 4.
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Vorstand: Thomas Bräutigam (Schriftführer, v. l.), Markus Hu-
schen (1. Kassierer), Vorsitzender Markus Schlenger, Versorgungs-
feldwebel Jürgen Meermeier, Rolf Tünsmeyer, Christoph Leniger
(Geschäftsführender Vorsitzender) und Bernd Hack (2. Kassierer).

Im Schrieweshof: Ulrich Ger-
ling (Geschäftsführer Wohn-
park,v. l.), JaninaReinhard (Lei-
tung soziale Dienste), Lehrerin-
nen Lena Konze, Katja Menzel
sowie Fotograf und Salsalehrer
Juan Zamalea.

Zertifiziert: Über das Siegel des
TÜV Rheinland freuen sich
Achim Roderfeld vom Regional-
vorstandsowie NinaRasche, ver-
antwortlich für die Ausbildung.

¥ Paderborn. Das Rote Kreuz
lädt in Paderborn am Dienstag,
26. Februar, von 16.30 bis 20.30
Uhr zur Blutspende in die
Grundschule Lieth, Peckelshei-
mer Weg 24, ein.

HoheNachfrage,stabilePreise
Gutachter ziehen Jahresfazit 2012 zum Immobilienmarkt in Stadt und Kreis

Qualitätmit Brief undSiegel

¥ Paderborn-Elsen. Die St.Hu-
bertus-SchützenbruderschaftEl-
sen trauert um ihren Schützen-
bruder Wilhelm Eusterholz und
wird ihn auf seinem letzten Weg
begleiten. Der Trauergottes-
dienst ist am Samstag, 23. Fe-
bruar, um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Dionysius Elsen, an-
schließend die Beisetzung von
der Friedhofskapelle aus.

Weltladen lädt
zum„Fair Heiraten“

¥ Paderborn (ig). Mit den Stim-
men von CDU und FDP hat der
Haupt- und Finanzausschuss
eine Erhöhung der Vergnü-
gungssteuer abgelehnt. Die Frak-
tion der Demokratischen Initia-
tive Paderborn (DIP) hatte bean-
tragt, die Betreiber der derzeit
830Glücksspielautomaten in Pa-
derborn künftig mit 15 Prozent

statt bisher 13 Prozent zur Kasse
zu bitten. „Offensichtlich ist Pa-
derborn für Betreiber ein attrak-
tiver Standort. Das hängt auch
mit den niedrigen Steuersätzen
zusammen“, argumentierte
DIP-Fraktionsvorsitzender
Reinhard Borgmeier. Eine Ta-
gungdes „Arbeitskreis Suchtprä-
vention im Kreis Paderborn“

habe jüngst die sozialen Folgen
von Spielsucht aufgezeigt. „Wir
wehren uns gegen eine allge-
meine Verteufelung der Auto-
matenbranche“, widersprach
Dominic Gundlach (FDP) und
sah durch weitere Steueranhe-
bungen „irgendwann den Tatbe-
stand der steuerlichen Erdrosse-
lung“ erfüllt. Die Branche sei

schließlich auch Arbeitgeber für
viele Bürger, Gewerbe- und Um-
satzsteuerzahler. Die Vergnü-
gungssteuer komme da ohnehin
schon einer Doppelbelastung
gleich. Gundlach bezweifelte zu-
dem die Höhe der von Borg-
meier ins Feld geführten ge-
schätzten Mehreinnahmen von
80.000 Euro.

¥ Paderborn. Am Samstag, 23.
Februar, ab 19 Uhr hält Helmut
Reitemeier in der Gaststädte
„Grüner Frosch“ in Paderborn,
einen Bildervortrag über seine
Radtour von Budapest bis zur
Krim: Seine Fahrt führte an der
Donau entlang, über Novi Sad,
Belgrad, Eisernes Tor, Bukarest,
dem Donaudelta, über Molda-
wien und Odessa bis auf die
Krim mit Jalta, Sevastopol und
Simferopol. Eintritt frei.

¥ Paderborn. Auf Einladung
der Volkshochschule Paderborn
präsentiert Dieter Gandras am
Montag, 25. Februar, um 19.30
Uhr, in der Städtischen Galerie,
Am Abdinghof 11, seine Diavi-
sion die „Antike Seidenstraße“.
Die sagenumwobene Seiden-
straße besteht schon seit über
2.000 Jahren als Karawanenweg
zwischen Fernost und Europa.
Eintrittskarten für 5 Euro gibt es
an der Abendkasse.

¥ Paderborn. Bürger mit Migra-
tionshintergrund, die ihre vor-
handenen Deutschkenntnisse
ausbauen und neue hinzugewin-
nen möchten, sind zu einem
Kurs in die Stadtbibliothek ein-
geladen: dienstags zwischen 10
und 11.30 Uhr. Anhand von ta-
gesaktuellen Themen und Inhal-
ten, wird der Satzaufbau verbes-
sert und die Aussprache opti-
miert. Zudem steht eine Mitar-
beiterin der Stadtbibliothek zur
Verfügung, um das Angebot der
Einrichtung als Ort des Lernens
vorzustellen. Kosten entstehen
nicht. Anmeldungen bei der In-
tegrationsagentur des Caritas-
verbandes, Hezni Barjosef, mög-
lich: Tel. (0 52 51) 12 21 49 oder
hezni.barjosef@caritas-pb.de.

¥ Paderborn. Ein 2-tägiger Fo-
tobuch-Workshop beginnt am
23. Februar an der Volkshoch-
schule Paderborn. Unter Anlei-
tung des Fotografen Ralf Teufer
werden professionelle Fotos ge-
macht und anschließend in ei-
nem Fotobuch gestaltet. Man
kannauch eigene Bilder mitbrin-
gen. Weitere Informationen
und Anmeldungen unter Tel. (0
52 51) 88 12 29 oder im Internet
unter www.vhs-paderborn.de.
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